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Politiſche Ueberſicht
In der franzöſiſchen Deputirtenkammer gelangte

am Sonnabend der Bericht über den Friedensvertrag
mit China zur Verleſung die Berathung darüber wurde
auf den 6 d anberaumt Für dieſe Berathung und zur
Beurtheilung des wahren Werthes des Friedensvertrages
kommt gerade rechtzeitig eine Nachricht die im erſten Augenblicke ſehr überraſchen muß nämlich die Je von
einem neuen kriegeriſchen Zuſammenſtoß Die bezügliche
Depeſche lautet

Paris 6 Juli Eine Depeſche des General Courcy aus
Hue meldet die anamitiſche Garniſon der Citadelle habe ganz
unerwartet in der Nacht nach ſeiner Ankunft ihn und ſeine
Truppen angegriffen ſei jedoch zurückgeſchlagen Er habe alle
zur Sicherheit erforderlichen Maßregeln getroffen

Dieſes Vorkommniß beweiſt wie wenig dem abgeſchloſſenen
Frieden zu trauen iſt und daß Frankreich dauernd und umfaſſend Maßregeln zur Sicherung des Erreichten wird treffen

müſſen wenn es ſich deſſelben n will
Der Präſident der franzöſiſchen Republik Hr Grévhy

unterzeichnete am Sonnabend ein Dekret wonach zur Fort
ſetzung der Vorſtudien für die 1889 zu ver
anſtaltende Ausſtellung 100,000 Fres bewilligt werden
Man ſoll ſich in Paris übrigens in jüngſter Zeit dem Plane
zugewendet haben an Stelle der internationalen Jn
duſtrie Ausſtellung eine nationale zu veranſtalten Be
kanntlich hatte das franzöſiſche Miniſterium ſchon vor einiger
Zeit in Rückſicht auf die Finanzlage der Republik und der
unſicheren politiſchen Zuſtände in Paris einſtimmig beſchloſſen
die Entſcheidung ob überhaupt die Ausſtellung ſtattfinden
ſolle bis zum Ende dieſes Jahres aufzuſchieben Dieſelben
Gründe laſſen jetzt das Projekt der nationalen Ausſtellung in
den Vordergrund treten Man ſieht ein daß es bedenklich
ſei den öffentlichen Mitteln die ganz bedeutend höheren
Koſten der internationalen Ausſtellung zuzumuthen ohne daß
man in einem entſprechend höheren Nutzen das nothwendige
Aequivalent bieten kann Man ſieht aber namentlich auch
ein daß das Jubeljahr der franzöſiſchen Revolution
am wenigſten geeignet iſt die monarchiſchen Staaten Europas
u einer Ausſtellung der koſtbarſten Leiſtungen ihres Bewerb
eißes in Paris einzuladen
Wir haben Notiz genommen von einer Nachricht des

Reuterſchen Bureaus wonach die Beſetzung der eghyptiſchen

Provinz Dongola bis i engliſche Truppenoffiziell beſtätigt wird Das ſoll offenbar beſagen daß die
Wiederbeſetzung dieſes unter Gladſtone geräumten Gebiets im

Prinzip beſchloſſen ſei Die Ausführung dieſes Beſchluſſes
dürfte beſtenfalls nicht vor dem Herbſt ſtattfinden Die Be
rufung des Generals Wolſeley nach London wird übrigens

uns und muthmaßlich nicht ohne Grund mit der Wieder
eſetzung Dongolas in Zuſammenhang gebracht und man darfannehmen daß die britiſche Regierung in Betreff der mili

täriſchen Seite der Frage noch den Rath des bisherigen
Kügcperdanten der engliſchen Truppen im Sudan einzuholen

ünſcht

Sir John Macdonald der Premierminiſter von
Britiſch Kanada erklärte am 26 Juni im kanadiſchen Unter
hauſe mit Bezug auf die Rebellion im Nordweſten daß
die Regierung die Thunlichkeit erwäge denjenigen Anſiedlern
im Nordweſten deren Häuſer zerſtörk worden oder die infolge

e r J

Belene Startk
Roman von Heinrich Köhler

Jortſetzung

Natürlich Miſter Brown verſchluckte einen Fluch
über die deutſche Polizeiwirthſchaft der ihm auf den Lippen
lag aber wenn Sie etwas geleſen hätten von dem was
das Mädchen geſchrieben hat dann würden Sie einſehen daß
es nur Utopien ſind Kein vernünftiges Wort

O doch ein kleines Buch mit recht hübſchen lyriſchen
Ergüſſen iſt auch dabei

Aha ſo wiſſen Sie alſo mehr davon als ich Deſto
beſſer wegen dieſer harmloſen Sachen kann man doch dem
W nichts anhaben

Man hat aber auch eine ganze Anzahl von Schriften bei
ihr Kpnden die nicht ſo harmlos ſind

Nun ja die hat man eben bei ihr eingeſchmuggelt
Ein Jntrigue

Der Polizeipräſident ſah den Sprecher ſcharf an und Herr
von Schwindt machte eine Geberde des Unbehagens

Eine Jntrigue was wiſſen Sie davon
Nichts es iſt eben eine Vermuthung, entgegnete Miſter

Brown trocken
z n wir es alſo als eine ſolche, ſagte der Präſident

mit ſeinem feinen Lächeln Die Dame leugnet allerdings
jeden inneren Zuſammenhang mit jenen Leuten ſie behauptet
ähnliches wie Sie Sie s ich bin ſehr offen ich
wünſche daß es ſo iſt ich glaube es ſogar Aber unter den
d e Verhältniſſen wird ſie ſich auf eine längere
interſuchungshaft gefaßt machen müſſen wenn ich ſie nach

einem zweiten Verhör morgen den Gerichten übergebeDas eben zu verhindern ſind wir hier, legte ch jetzt m

err von Schwindt ins Mittel Jhre Freunde ſagen und i
abe die Ehre mich zu dieſen zu 8 len daß Sie ein Verehrer

des ſchönen Geſchlechts ſind in der beſten Auffaſſung ſeien
Sie auch in dieſem Falle galant Sie dürfen es ſein ohne

t ie betreffende Dame iſt lange im
auſe meiner Schwiegermutter geweſen daher kenne ich ſie
ch glaubte Herrn Brown die Gefälligkeit ſchuldig zu ſein
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des Aufſtandes außer ſtande waren ihre Felder zu beſtellen
Unterſtützung angedeihen zu laſſen

zum Gebrauch der Badekur nach Wiesbaden während ſeiner
Abweſenheit wird der Miniſterpräſident Delyannis die
Regentſchaft führen Kalliphronas von der miniſteriellen
e iſt mit 146 gegen 60 Stimmen zum Präſidenten der

ammer gewählt worden

Der König von net begiebt ſich demnächſt

ſamſte überraſcht durch ein Urtheil welches der Chef der
dortigen franzöſiſchen Militärmiſſion General Vaſſeur gegen
über dem der Zeitung Akropolis über die
militäriſche Aktion des früheren Miniſteriums Trikupis gefällt
hat da daſſelbe ganz danach angethan iſt das griechiſche Volk
über die Schlagfertigkeit ſeiner Armee für welche es gerade
in den letzten Jahren n pekuniäre Opfer gebracht hat im
höchſten Grade zu beunruhigen und daſſelbe an e
empfindlichſten Stelle zu treffen General Vaſſeur verurtheilte
wie geſagt das ganze militäriſche Syſtem des Herrn Trikupis
vor allem aber die einjährige Präſenzzeit er gelangte zu dem
niederſchmetternden Schluſſe daß die griechiſche Armee abſolut
aktionsunfähig ſei und daß Griechenland ſo gut wie gar keine
Armee habe Er erklärte weiter daß diejenigen die ihn
nach Griechenland berufen haben ihm nicht jene Unterſtützung
angedeihen ließen die er von ihnen beim Antritte ſeiner Miſſion
erwarten zu können glaubte Alle ſeine wohlbegründeten
Rathſchläge ſeien bald aus dieſem bald aus jenem Grunde
abgelehnt worden ſo daß ihn dieſe Sachlage in die Noth
wendigkeit verſetzt habe ſich zu fragen wozu ihn denn die
Regierung eigentlich berufen habe nachdem ſie keinen ſeiner
Vorſchläge zur Ausführung gebracht ja nicht einmal ſeine

h oder Bemerkungen einer ernſten Prüfung unter
zogen habe Dieſe Publikation in einem der gegenwärtigen
Oppoſition zugethanen Organe hat in allen Schichten der Be

völkerung das peinlichſte Auffehen gemacht

Die geſetzgebende Verſammlung von Kreta iſt
aufgelöſt worden Savas Paſcha der neue Gouverneur ge
winnt i mehr das Vertrauen der Bevölkerung und auf
der ganzen Jnſel herrſcht vollſtändige Ruhe

AKleinere telegravhiſche Mittheilungen
Madrid 5 Juli Der König wohnte geſtern mit den

Mitgliedern der königlichen Hamille der Vorſtellung im Hoftheater
bei gzud wurde bei ſeinem Eintritt mit ſtürmiſchen Hochrufen be
grüßt

BuenvsAires 4 Juli Telegr Während des Juni ſind
35 Dampfer mit 4134 Auswandere rn eingetroffen Die Zoll
einnahmen betrugen während deſſelben Monats 10,795,000 Francs
für Buenos Aires und 1,425,000 Francs für Roſario

Deutſches Reich
Berlin 5 Juli Se Maj der Kaiſer beehrte geſtern um

2 Uhr in Ems die Gräfin Schlippenbach mit einem Beſuche
unternahm darauf eine kurze Spazierfahrt und beſuchte abends
an einer weiteren Ausfahrt durch heftigen Regen verhindert das
Theater An der Tafel nahmen heute Prinz Wilhelm welcher
um 3 Uhr 40 Min aus Koblenz eintraf und Fürſt Leopold
von Hohenzollern theil Morgen wird der Kronprinz
erwartet Der Kaiſer hatte auch am Freitag abend eine Spazier
fahrt unternommen und dann das Theater beſucht Am Sonn
abend machte Allerhöchſtderſelbe wieder eine Promenade in den
Kolonaden und nahm ſpäter den Vortrag des Generallieutenant

mit hierher zu kommen und mich mit ihm für das Mädchen
zu verbürgen

Es fehlt der Dame in der That nicht an eifrigen und ge
wichtigen Fürſprechern, bemerkte der Präſident artig

Und gewiß in Jhnen auch nicht an einem milden Be
urtheiler einer kleinen Verirrung, ſagte Miſter Brown denken
Sie wenn ſie erſt in Unterſuchungshaft kommt das iſt für
eine junge Dame ein Affront

Der Polizeipräſident ſchien immer noch unentſchloſſen er
wiegte ſinnend und gedankenvoll den Kopf

Eine ſchwere Verantwortung die ich nicht
O halten Sie uns kein non possumus entgegen für einen

Mann wie Sie giebt es das nicht, bemerkte Herr von Schwindt
denken Sie doch eine Dame die Verſe macht die wird ſich

ſchwerlich auf die Barrikaden ſtellen oder mit Dynamit und
Dolch hantiren

Der Präſident lächelte und ſtand auf
Jch werde mir s überlegen meine Herren was ich thun

kann ſoll geſchehen
Und das iſt ſoviel wie alles, ſagte Herr von Schwindt

lächelnd ebenfalls ſich erhebend und verabſchiedete ſich mit dem
Jngenieur

God damn ſagte dieſer knirſchend auf der Straße hättenie geglaubt daß i jemals in die Lage kommen würde einem

Manne dieſes Schlages ſo viele gute Worte geben zu müſſen
Hätt s für mich auch wahrlich nicht gethan

Dann verabſchiedeten ſich die beiben Männer in wenig
ceremoniöſer Weiſe von einander ſie wußten was ſie von
einander zu halten hatten und der Haß war wenigſtens bei
dem einen jedenfalls ſtärker als die Liebe

Am andern Morgen in der Frühe traf die telegraphiſche
Nachricht eines bedeutenden Eiſenbahnunfalls ein und da
techniſche Schwierigkeiten vorkggen mußte Miſter Brown nach
dem Ort ſich hinbegeben Der kategoriſche Jmperativ die
Nothwendigkeit war niemals zur ungelegneren Zeit an ihn
herangekreten

XXI
An demſelben Tage wurde Helene Stark zu einer weiteren

Vernehmung zum Polizeipräſidenten geführt nach ſeiner Privat

Jn der griechiſchen Hauptſtadt iſt man aufs unlieb

der n rin noch dem Reichskanzler Fürſten Bismarck
einen Zeng ab und empfing den Miniſter v Boettiche r
Die Frau Kronprinzeſſin beſuchte geſtern die japaniſche Ausſtellung Die drei Söhne des ringen Bilvelm ſind
Mittwoch in Begleitung des Kammerhern v Mirbach und der
Gräfin Brockdorf nach Heiligendamm gebracht worden Der

d und die Erbgroßherzogin von Mecklen
burg Strelitz ſind von Neuſtrelitz kommend am Freitag nach
mittag hier durch nach Deſſau gereiſt

Berlin 4 Juli Jn der heutigen Plenarſitzung des
Bundesrathes wurde der Beſchluß des Reichstages betreffend
die im April 1883 gegen die Abgeordneten von Vollmar
und Frohme in Kiel und Dietz in Neumünſter vorgenomme
nen Unterſuchungshandlungen zur Kenntniß genommen Der auf
der Tagesordnung ſtehende Bericht des 3 und 4 Ausſchuſſes be
treffend die Zollbehandlung der gefüllt mit Mineralöl eingehenden
Fäſſer gelangte nicht zur Verhandlung

Der Reichskanzker hat am Freitag den Vertrag mit
dem Norddeutſchen Lloyd in Bremen wegen Er
theilung der Dampferſubvention vollzogen und ſoll
Vliſſingen als Anlaufshafen beſtimmt worden ſein

Jn einem Leitartikel Manteuffels Nachfolger nennt
das B Herrn v Puttkamer den gegenwärtigen
Miniſter des Jnnern als den zukünftigen Statthalter der
Reichslande

Die in letzter Nummer erwähnte die Aufhebung des Er
lafſes einſchließende Deklaration des vielbeſpro
chenen Paderborner DiözeſanErlafſes liegt bereits
in der Form der nachſtehenden an die dortmunder Tremonia
gerichteten Paderborn 1 Juli datirten Zuſchrift vor

Die unter dem 27 Febr er von uns getroffenen Be
ſtimmungen über das Studium der Theologie ſind Gegenſtand
der öffentlichen Diskuſſion in einer Weiſe geworden die uns
veranlaſſen muß die Sache wie hierdurch geſchieht klar zu
ſtellen Der Erlaß vom 27 Febr er iſt nach ſeinem Jnhalte
wie nach der Form in welcher derſelbe mit Umgehung der
Publikation im amtlichen Kirchenblatte zur Kenntniß der
betr Herren Geiſtlichen gebracht iſt ein vertrauliches Schreiben
Daſſelbe enthält eine lediglich für die Geiſtlichen beſtimmte An
weiſung wie die Theologie Studirenden über den G
und die Ausdehnung ihrer Studien mit Rückſicht an
die ſpütere Verwendung in der Diözeſe zu belehren ſind Eine
allgemein bindende geſetzliche Diözeſan Vorſchrift ſoll in
dem Erlaſſe nicht gegeben ſein Außerdem e
ſich die Verfügung ausdrücklich als eine proviſoriſche
die mit Wiedereröffnung der hieſigen philoſophiſch theologiſchen
Lehronſtalt von ſelbſt außer Geltung tritt Einer ſolchen pro
viſoriſchen Maßregel glaubten wir nicht entbehren zu können
Mit dem Eintritte in das Prieſterſeminar erhalten die Theo
logieſtudirenden der Diöceſe Paderborn den ſtiftungsmäßigen
Anſpruch auf Koſten des hieſigen Klerikalſeminars unterhalten
und ſpäter unter Uebernahme auf den Seminartitel geweiht zu
werden Die Stellung des Seminartitels ſchließt aber die
weitere Verpflichtung ein dem ſo geweihten Geiſtlichen eventuell

bis zu ſeiner Anſtellung ſtandesmäßigen Unterhalt zu gewähren
Nach Lage der jetzt geltenden Geſetzgebung können in Preußet
Geiſtliche welche die in unſerem Erlaſſe aufgeſtellten Forde
rungen nicht erfüllt haben eine Anſtellung in einem öffentlichen
Amte nicht erhalten Dieſelben fielen alſo wenn ſie unter
Uebernahme auf den Seminartitel geweiht wären rückſichtlich
ihres Unterhaltes eventuell dem Seminarfonds zur Laſt Wir

lauben demnach nur pflichtmäßig zu handeln wenn wir dieTheologie Studirenden darauf hinweiſen laſſen daß ſie in den

Genuß der von dem hieſigen Klerikal Seminar zu gewährenden
Wohlthaten nur eintreten können ſofern ſie die Ausſicht bieten

v Albedyll entgegen Vor der Abreiſe nach Aach en ſtattete in der Diöceſe in der Seelſorge verwendet zu werden Darüber

wohnung was ein Zeichen der Rückſicht war Er ſaß an
ſeinem Schreibtiſch und hatte ihre Manuſkripte und das Pro
tokoll des geſtrigen Verhörs vor ſich liegen er nöthigte ſie in
artiger Weiſe Platz zu nehmen

Haben Sie alſo Jhrer geſtrigen Ausſage daß Sie ſichbisher perſönlich an keiner ſegialſtiſchen Agitation betheiligt

daß es das erſtemal war wo Sie eine ſolche Verſammlung
beſucht und zwar ohne die eigentliche Bedeutung derſelben zu
verſtehen daß dieſe Leute ſich an Sie herangedrängt Jhnen
die Schriften ins Haus gebracht und Sie zu der Erkenntniß
gelangt ſind daß Sie mit Jhren Anſchauungen weit entſernt
von den Zielen Jener ſtehen nichts hinzuzufügen fragte er
ſie 5 dem Protokoll blätternd

Nein
Und Sie halten Jhre Behauptung aufrecht daß Sie den

Namen jenes Mannes nicht kennen noch ſonſtige Anhaltspunkte
über ihn haben

Ja
Der Präſident ſah ſie mit ſeinen klugen ſcharfen Audurchdringend an ſie hielt den Blick ruhig Da if gen

Es ſind geſtern u Herren bei mir geweſen die ſich als
Bürgen für Sie erboten Herr von Schwindt und ein Ver
wandter von Jhnen dafür gab der Herr ſich wenigſtens aus

Vielleicht Miſter Brown, ſagte das Mädchen mit leiſe
vibrirender Stimme

Ja Sie ſagten mir geſtern Sie hätten keine Ver
wandten

Helene zuckte die Achſeln ſie antwortete nichts darauf
Können Sie mir mit gutem Gewiſſen Jhr Wort gebendaß Sie niemals eine wirkliche Verbindung mit dieſen ümſwrg

leuten eingehen werden
Das kann ich
Jch ſage eine wirkliche Eine ſcheinbare wenn man ſich

wieder bei Jhnen melden ſollte würde uns willkommen ſein
um Anhaltspunkte zu gewinnen

Zur Spionin erniedrige ich mi n ſelbſt wenn
e e Freiheit damit erkaufen te, ſagte

dädchen ſto
Der Präſident ſtreifte Sie mit einem Blick in dem Bein

wunderung und Hochachtung ausgedrückt lagen dann ſagte er
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unſer Erlaß nichts beſtimmen wollen Soweit der
ortlaut unſeres Erlaſſes zu der Deutung Veran

laſſung geben könnte als hätten wir ſtaatlicher ſeits
erlaſſene Vorſchriften über die Vorbildung des
Klerus im Gegenſatze zu den kirchlichen Verord
nungen anerkannt müſſen wir dieſe Deutung als
eine unſeren Jntentionen durchaus widerſprechende

ezeichnen ir hen uns von der vollen Unterwerfung
unter die kirchlichen Beſtimmungen und in der treuen Hingabe
c n Apoſtoliſchen Stuhl Eins mit dem geſammten Epis

ate Das Biſchöfliche General Vikariat
In dieſer Deklaration weiſt das paderborner Generalvikariat
alle Auslegungen ſeiner Beſtimmungen zurück die darin eine
Anerkennung der ſtaatlichen Vorſchriften über die Vorbildung
des Klerus erblicken wollten Von den durch das General
vikariat unter dem 27 Februar d J getroffenen Beſtimmungen
ſelbſt wird aber in der Deklaration nichts zurückgenommenvielmehr wiederholt das Generalvikariat pllichtmahig den

inweis auf die durch die beſtehenden Vorſchriften geſchaffenend und betont daß es ſich namentlich auch um eine

eldfrage um die Lage des Seminarfonds handelt Als die
Germania daher vorgeſtern triumphirend die Veröffentlichung

einer die Aufhebung des Erlaſſes einſchließenden Deflaration
meldete hat ſie beträchtlich über das Ziel hinausgeſchoſſen
Auch begleitet das Blatt die Erklärung mit Bemerkungen
deren Verlegenheit in eigenthümlichem Gegenſatz zu der vor
geſtern zur Schau getragenen Siegeszuverſicht ſteht wie ſich

ch aus den folgenden Schlußworten des Artikels
ergiebt

Es bleiben auch nach der Erklärung noch manche Möglich
keiten für die praktiſche Handhabung offen die jenachdem wieder
ſehr verſchieden wirken könnten und aufgefaßt werden miüißten
Auf jeden Fall aber iſt in der Erklärung nun die Löſung der
Frage angebahnt worden und hoffentlich findet recht bald eine

R des preußiſchen Episkopats in Verbindung mit dem h Stuhle über das jetzige Proviſorium ſtatt
bis zu definitiver Löſung der Vorbildungsfrage oder bis zu
neuem vollem Entbrennen des Kulturkampfs

Der Chef der Admiralität veröffentlicht im Marine
Verorduungsblatt folgende Bekanntmachung vom
25 Juni d

Se Maj der Kaiſer und König haben geruht dem Gouverneur
für das Schutzgebiet von Kamerun den Rang der Räthe I Klaſſe
den Kommiſſaren für das Togo Gebiet und das ſüdweſt
afrikaniſche Schutzgebiet den Rang der Räthe III Klaſſe mit
der Maßgabe beizulegen daß dieſe Rangklaſſen den bezeichneten
Kolonialbeamten nur innerhalb der betr Schutzgebiete und für
ihre Amtsdauer zuſtehen

Hierdurch iſt der Gouverneur dem außerordentlichen Ge
ſandten die Kommiſſare den Generalkonſuln gleichgeſtellt und
es haben innerhalb des betr Schutzgebiets die einſchläglichen

nungen des Flaggen und Salutreglements in Kraft zu
reten

Es beſtätigt ſich vollkommen daß die perſiſche Regierung
damit umgeht in Berlin eine ſtändige Geſandtſchaftnicht Botſchaft zu errichten Der Plan ſt zuerſt von Perſien

angeregt worden und wurde im Frühjahr des vorigen Jahres
zwiſchen einem Abgeſandten Perſiens und dem Fürſten Bismarck
zuerſt beſprochen Man wird ſich erinnern daß der Reichs
kanzler damals den perſiſchen Geſandten wiederholt in ſeinem
Konferenzzimmer im Reichstagsgebäude empfangen hat Es
erfolgte darauf im Spätſommer die Entſendung einer außer
ordentlichen preußiſchen Geſandtſchaft nach Teheran wodurch
die Errichtung der Geſandtſchaft in Berlin ihrer Ausführung
noch näher gebracht wurde

Der in letzter Nummer willen Erklärung in
welcher dem Zeugen Hofprediger Stöcker die Lauterkeit und
Ehrenhaftigkeit ſeines Charakters und die Verdienſtlichkeit
ſeines Wirkens atteſtirt wird ſind noch ca 50 weitere Herren
beigetreten In dem ſchon erwähnten Artikel des Prof
Delbrück in den Preuß Jahrb heißt es übrigens u

Uns iſt als das moraliſch Abſtoßendſte n dem ganzen Prozeß
erſchienen neben dem leichtfertigen Eid die Art wie Stöcker
in dem Augenblick wo ihm Jrrthum über Jrrthum nach
gewieſen wurde ſich nicht ſcheute ſeinerſeits nicht etwa ſeine
Ankläger ſondern außerhalb ſtehende Ehrenmänner die Jenenſer
theologiſche Fakultät den Prof Beyſchlag der Unwahrheit zu
beſchuldigen Daß die Staatsanwaltſchaft wegen des falſchen
Eides keine Anklage erhebt mag richtig ſein da Stöcker ſicherlich
freigeſprochen würde Man mag auch ſagen eben deshalb
würde es beſſer ſein die Anklage zu erheben damit nicht wie
ſchon geſchehen die Vertheidiger in Meineidsſachen die Ge
ſchworenen durch den Hinweis auf dieſen Fall irre führen

W J en
nach einer Pauſe etwas das Helene
nicht erwartet hätte

Sie ſind frei mein Fräulein
d ger ſich von ihrem Stuhl und wandte ſich nach
er Thür

Jch danke Jhnen Adieu
Nehmen Sie auch Jhre Manuſkripte mit die andern

Schriften ſind natürlich konfiszirt
Er ſchlug ihr die Hefte in einen Bogen Papier ein und

Dur es zu er behandelte ſie ſo artig wie eine vornehme
ame

Nehmen Sie auch einen Rath mein Fräulein, ſagte er
dann von dem Privatmann dem Menſchen nicht von dem
Beamten Sie haben viel Geiſt und Wiſſen aber Sie haben
ſich eine traurige Verwendung dafür geſucht Jhr Geiſt be
findet ſich auf einem Jrrwege verlaſſen Sie ihn ich wünſche
es aufrichtig um Jhrer ſelbſt willen und nehmen Sie die
Verſicherung meiner Achtung mit von mir hinweg
Er begleitete ſie höflich bis ins Vorzimmer wo er ſich mit

einer Verbeugung von ihr trennte
Sie ging hinunter auf die Straße und athmete dort ein

paarmal tief auf ſie war ja frei Die ganze Welt kam
ihr verändert vor obgleich ſie nur ſeit geſtern ſich in Haftbefunden die keine ſchlimme geweſen war Aber dies Gut

des Wohlbehagens dauerte nur eine kurze Zeit dann fiel der
r Druck ihrer Lage ihr wieder auf die Seele und beugte

ie darnieder Sie konnte ja die Vergangenheit nicht un
geſchehen machen dieſe Vergangenheit die ihren Stolz ihr
Selbſtbewußtſein ſo tief ſo tief in den Staub getreten die
ihr ganzes Jnuere durcheinander geſchüttelt und gerüttelt
daß ſie nicht wußte was recht was unrecht war daß das
Steuer ihres Lebensſchiffleins ihren Händen entfallen war
wie damals in dem kleinen Kahn auf dem Waſſer in der
brandenden Fluth

Und dabei blieben ihre Gedanken an dem Manne haften
der ſie mit muthigem Arm dem Verhängniß entriſſen der ſo

dieſem Augenblicke

Für unzuläſſig aber halten wir es daß Stöcker im

n Amte verbleibt Man mag über die Sache
elbſt urtheilen wie man will und es ſcheint daß gerade die

praktiſchen Juriſten ſie am allermildeſten beurtheilen und
wenn es nichts als ein Unglück wäre das einen übrigens in
takten Mann ohne jede Verſchuldung betroffen ſo dürfte er
dennoch im geiſtlichen Amte nicht bleiben Nicht um der Strafe
willen ſondern um des Aergerniſſes willen

Admiral Werners Engagement als Landeshauptmann
für Kaiſer Wilhelms Land und den Bismarck Archipel iſt wie
man noch weiter hört auf zehn Jahre mit einem Jahreseinkommen
von 60,000 M abgeſchloſſen doch hat ſich der Admiral den
eventuellen Rücktritt nach zwei Jahren vorbehalten Seine Familie
läßt Werner wie ſchon geſagt in ſeiner Villa in Wiesbaden
zurück

Die langwierigen Verhandlungen welche zwiſchen den Te ſt a
mentserben und den Jnteſtaterben des verſtorbenen 5
zogs Wilhelm von Braunſchweig ſtattgefunden haben ſind
in den letzten Tagen durch einen rechtsgiltig geſchloſſenen Ver
gleich welcher von den Bevollmächtigten der ſtreitenden Theile

Als Bevollmächtigter fungirte der Abg Dr Windthorſt für den
Herzog von Cumberland Juſtizrath Oehme aus Leipzig für den

önig von Sachſen und Juſtizrath Lotheiſen für die Jnteſtat
erben die Prinzeſſin von Hohenzollern Sigmaringen die Herzogin
Hamilton die Herzogin Max in Baiern und den Prinzen Alexan
der von Heſſen Die letzteren erkennen auf Grund des Vergleiches
den Herzog von Cumberland und den König von Sachſen als
giltige Teſtamentserben an und empfangen eine bagre Schadlos
haltung für ihren Verzicht im Betrage von 1 Millionen Mark

Der Attentäter Julius Lieske hat wie die Frkf Ztg
mittheilt vor der Ueberführung nach dem Zuchthauſe Wehlheiden
ſeinem Vertheidiger Herrn Dr Feſter erklärt daß er von dem
Rechtsmittel der Reviſion keinen Gebrauch machen wolle Das
wäre alſo ſchon ein halbes Geſtändniß Soödann meldet die T
noch daß am Donnerstag abend der Tiſchler Nau welcher be
kanntlich ſeine Legitimationspapiere an den Attentäter Lieske ver
kauft hatte verhaftet worden ſei da man aus verſchiedenen erſt
nachträglich bekannt gewordenen Thatſachen ſchließt daß er um
die Pläne Lieske s gewußt habe

Halle den 6 Juli
Meteorologiſche Station

5 Juli 10 U abs 6 Juli 6 U mgs
Barometer Millimeter 7656,0 756,1Thermometer Celſius 16,1 16,0Relative Feuchtigkeit 91 93Winde N1 N16 U früh Thaupunkt n d K H 12,8

Waſſerwärme der Saale 15 Gr R
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

4 Juli 8 U morgens Eine Depreſſion bewegte ſich öſtlich von Frankreich
über Mitteleuropa in einem weiten Gebiete Gewitter und Regenfälle ver
anlaſſend Ein Gebiet ſehr hohen Drucks ſchien ſich von Weſten her der franz
Küſte zu nähern nördlich von Schottland zeigte ſich eine Depreſſion Britannienhatte faſchen Südweſt bei ſteigender Teimperatur Haparanda 757 14 Weſt
mäßig wolkenlos Moskau 766 15 Nordweſt ſtill wolkenlos Hamburg 767

17 ſtill halb bedeckt Wien 765 19 Nordweſt leicht wolkenlos Nizza 766
20 Süd ſtill Nebel Paris 768 16 Nord ſtill wolkenlos Am 3 7 Uhr

früh Pola 766 22 Of ſtill wolkenlos Rom 766 22 Nord ſtill wolkenlos
Malta 764 24 Nord ſtill wolkenlos Konſtant 762 24 Nordoſt leicht
ſchwach bewölkt

Jm Schloßgarten zu Karlsruhe vornehmlich im Wildpark

Ueber dreihundert prächtige Eichen und Linden wurden entwurzelt
Die Stadt blieb unberührt

Jn der Bukowina wütheten Ende v W orkanartige
Stürme wobei weithin den Saatenſtand ver

nichteten und der i tö

Nachrichten hat in der Gegend von Wizuitz gegen Koſſow Kutty
eine furchtbare Windhoſe meilenweit ſchreckliche Verwüſtungen
angerichtet zehntauſend der mächtigſten Baumſtämme und große
d ete total entwurzelt Acht Menſchen wurden hierbei
getödtet

Univerſitäts Nachrichten
Greifswald 5 Juli Der Profeſſor der Chirurgie

3 da hieſigen Univerſität Dr Paul Voigt iſt heute früh ge
torben

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
An Beiträgen für das Nachtigal Denkmal ſind bisher

bereits 3000 M eingegangen An der Spitze der Geber ſteht Dr
Riebeck der noch kurz vor ſeinem Tode dem Ausſchuß 1000 M
überwieſen hat Drei Künſtler die Bildhauer Büchting Pietſch
und Wer von Wangenheim haben bereits Büſten von Nachtigal
angefertigt

das Haß was ihre Bruſt erfüllte Jawohl jawohl was
ſollte es weiter ſein Fingen die Begriffe auch darüber an
ſich in ihr zu verwirren Sie fühlte ſich ſo müde ſo ge
brochen das Gehirn brannte ihr und wiederholt bekam ſie
einen Schwindelanfall ſie mußte ruhen damit wieder Klar
heit in ihr Denken in ihr Fühlen käme Ruhe Friede
2 ewig wie der Gedanke ſie ümſchmeichelte wie mit Sirenen
geſaug

So kam ſie nach ihrer Wohnung und klopfte bei Frau
Börner an um ſich den Schlüſſel zu ihrem Zimmer geben
zu laſſen es lag in ihrer Haltung immer etwas Starres
Automatenhaftes das aber der Frau entging Sie bat ſieDnh Roment zu verweilen und Helene ſegte ſich auf einen

tuhl
Sie ſind alſo aus ihrer Haft entlaſſen worden Fräulein

Starf ſagte Frau Börner gemeſſen
Ja
Das freut mich für Sie weil es zu beweiſen ſcheint daß

man Jhnen nichts anhaben kann Sie zögerte einen Moment
dann fuhr ſie fort Sie werden aber einſehen daß nach dem
Vorgefallenen Jhre Gegenwart in meinem Hauſe etwas
Peinliches für uns haben muß daher möchte ich Sie bitten
ſich nach einer andern Wohnung umzuſehen

Ja, ſagte das Mädchen mit einem ruhigen Tone der
etwas Heiſeres Unheimliches hatte ich werde mich nach
einer andern Wohnung umſehen Nur heute kann ich nicht
ich habe ſeit achtundvierzig Stunden nicht geſchlafen ich muß
erſt ruhen

So iſt es auch nicht gereint, entgegnete die Frau nun
doch nicht ohne eine mitleidige Regung ruhen Sie ſich erſtaus es muß ja nicht gerade heute und morgen ſein

Helene ging ohne etwas weiter zu ſagen aus dem Zimmer
immer mit dem todtesmatten Ausdruck in Haltung und Geſicht
der etwas Herzergreifendes hatte Sie legte ſich in ihremZimmer in Jreß Kleidern auf das Bett und lag mit weit

deſſtr Augen lange da bis ſie in einen fieberhaften Schlaf
verfiel der auch kaum eine Erquickung war

in Darmſtadt abgeſchloſſen worden iſt definitiv beendigt worden 9

richtete am Sonnabend eine Windhoſe erheblichen Schaden an

litz mehrere Menſchen tödtete Laut offiziellen L

Provinzial Nachrichten
druck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der ProvinzDer Nag iſt nur unter Angabe der helle geſtattec s

Sangerhauſen 5 Jnli Unter überaus zahlreicher Theilehe wurde geſtern nachmittag die ſterbliche Hülle des am
Mittwoch verſtorbenen Superintendenten und Oberpfarrer an der
hieſigen Sankt Jakobikirche Kromphardt zur letzten Ruhe
geleitet Der Verſtorbene ſtand im 51 Lebensjahre und war ſeit
1873 in unſerer Stadt an u Er zeichnete ſich aus durch ein
freundliches liebevolles Weſen und gewann dadurch ſowie auch
durch ſeine trefflichen Predigten die Liebe ſeiner Gemeinde Die
Geiſtlichen und Lehrer der Ephorie verlieren in ihm einen durch
reiches Wiſſen und durch Milde in ſeinen Urtheilen ausgezeich
neten Vorgeſetzten Nachdem im Sterbehauſe eine Trauerfeier
lichkeit ſtattgefunden hatte wurde der überaus reich mit Blumen
geſchmückte Sarg nach der Sankt Jakobikirche gebracht woſelbſt
Hr Superintendent Wagner aus Rieſtedt eine tief ergreifende
Rede hielt Darauf wurde die Leiche nach dem neuen Gottes
acker geleitet Die Grabrede hielt Hr Pfarrer Voigt von hier

n der Schöffengerichtsſitzung am Donnerstag wurde in einer
Angelegenheit verhandelt die auch für weitere Kreiſe Jutereſſe
haben dürfte Auf der Anklagebank ſaßen der Müller Herr
mann aus Rieſtedt ſeine Ehefrau ſein Sohn der Mühlknappe

immer die Tochter s jetzt verehel Möricke und Fr Emma
chlennſtedt weil ſie das zum Verkauf gebrachte Rogg en

mehl mit Gerſten Erbſen Bohnen und Wickenmehlverfälſcht haben ſollten Der Schmiedemeiſter Rothe aus
Rieſtedt der von S öfter Roggenmehl bezog hatte die Sache
zur Anze ge gebracht Das rich erkannte H für ſchuldig
gegen S 10 des Geſetzes betr den Verkehr mit Nahrungs und
Genußmitteln vom 14 Mai 1879 gefehlt zu haben und ver
urtheilte ihn zu 50 M bezw 10 Tagen Gefängniß Der Sohn
des H wurde zu 20 M bezw 4 Tagen Gefängniß und der

Mühlknappe 9 zu 10 M bezw 2 Tagen Gefängniß verurtheilt
Die übrigen Angeklagten wurden freigeſprochen

ſt Nordhauſen 5 Juli Das Probvinzial Quartett
beſtehend aus dem Richter ſchen Geſangverein zu Magdeburg
dem Verein Sang und Klang zu Halle a/S der Liedertafel
zu Aſchersleben und der Liedertafel zu Nordhauſen beging

und heute hier ſeinen 9 z r Etwa 80 bis 100
änger waren aus Magdeburg e e und Aſchersleben hier

eingetroffen Gegen 6 Uhr fand in der Hoffuung Generalprobe
ſtatt Die Feſtliedertafel der Sängerſtreit begann um 8 Uhr
im großen Saale der Hoffnung nachdem die Sänger der
nordhäuſer Liedertafel die auswärtigen Sangesbrüder begrüßt
hatten Zum Vortrag kamen folgende Chorlieder Das Gebet
der Erde von A Zöllner Schätzelein über Alles von Guſtav
Schmidt Flieg aus mein Lied von F Götze und Vater Rhein
von Möhring An Sololiedern wurden vorgetragen von
Magdeburg Der Poſtillon von C Hauer und Jm Wald
von Möhring von Halle Oſſian von Hammer und Ave
Maria von Neßler von Aſchersleben Tannhäuſer Ballade
von Möhring Singe du Vögelein ſinge und Liebeslied von
Tauwitz von Nordhauſen Zauber der Liebe von Grobeck
und Jägerlied von Die Zuhörerſchaft war hingeriſſen
von Enthuſiasmus der Vortrag der Lieder war ſo formvollendet
und ſo ar en daß allen Vereinen großes Lob gebührt Heute
früh 7 Uhr ſammelten die Sänger ſich am Rathhauſe zum Früh
geſang Sie ſaugen auf dem Marktplatze Lobe den Herren
Der Tag des Herrn und ein Frühlingslied Darauf wurde

ein Spaziergang durch die herrlichen Anlagen welche unſere
Stadt bietet unternommen Bei Vater Tretbar im Gehege
wurde ein opulentes Frühſtück eingenommen und manche Er
innerung ausgetauſcht Um 11 Uhr fand eine Vorſtands Sitzung
tatt und um I Uhr heute nachmittag begann das Feſteſſen

Abends iſt großer Kommers und morgen ſchließt der Sängertag
mit einer Fahrt nach der Rothenburg und dem Kyffhäuſer ab

D Seiligenſtadt 6 Juli Ein vor einigen Tagen hier
verſtorbener iſraelitiſcher Kaufmann hat der hieſigen Stadt ein

egat von 3000 M vermacht deſſen Zinſen zum Beſten armer
Handwerker verwendet werden ſollen

F Hettſtedt 5 Juli Der Kaiſer Wilhelms Verein
feierte heute den Gedenktag von Königgrätz durch einen Aufzug
Der Krieger Verein hatte den Tag bereits am Freitag gefeiert

herrn K von bier ein 11 jähriger Knabe von Eisleben über
fahren ſodaß er auf der Stelle todt war

Eckartsberga 3 Juli Geſtern abend hat ſich hier ein
beklagenswerther Unglücksfall zugetragen Das vierjährige
Söhuchen des Gärtner Freyer ſpielte beim Kfm H an der Leine
der Schaufenſterjalouſie und hatte den Kopf durch die Schlinge
geſteckt als ſich letztere ſo feſt zuzog daß das Kind nicht im ſtande
war ſich wieder zu befreien Jn wenigen Minuten war der
Knabe erſtickt

Der bisherige Regierungs und Schulrath Kannegießer
in Magdeburg iſt zum Provinzial Schulrath ernannt und dem
ProvinzialSchulkollegium zu Kaſſel überwieſen

Jn der in vergangener Woche in Roßla ſtattgefundenen
Ephoralkonferenz wurde ſeitens eines Theilnehmers der Ent
wurf einer Zuſtimmungsadreſſe an den Hofprediger Stöcker

net s fand ſich aber niemand zur Unterzeichnung der
Adreſſe

Zum Kantor am Dome zu S dt iſt nachdem Hr
Moritz Vogel die auf ihn gefallene Wahl abgelehnt hat Hr
Baſtian aus Chemnitz ernannt worden

Am 26 d findet in e Gaſthof Weißer Bär
die I Generalverſammlung des Mitteldeutſchen
Bundes Stolze ſtatt

Weimar 4 Juli Der Prinzeſſin Eliſabeth iſt heute
ein bedauerlicher Unfall paſſirt Jn Begleitung des Groß
herzogs des Hofſtallmeiſters Grafen v Wedell und des Haupt
manns v Palézienx ritt die Dame in der Nähe des
Goethe ſchen Gartenhauſes als das Pferd der Prinzeſſin Eliſa
beth unruhig wurde und ſchließlich im Galopp den Kaſernenberg

Die Zurufe der Prinzeſſin wurde leider von den
zegegnenden unbeachtet gelaſſen Auf dem Kaſernenplatze t

die Reiterin vom Pferde und wurde bewußtlos in das Kaſino
getragen Hr Medizinalrath Dr Pfeiffer war ſchnell zur Stelle
und ſtellte feſt daß die wahrnehmbaren Verletzungen nicht bedenk
licher Natur ſeien Aerztlicherſeits wurde zunächſt die Ueber
führung der verletzten Dame nach Belvedere angeordnet doch
konnte dies mit Rückſicht auf den u der Prinzeſſin nicht
ausgeführt werden Die Frau Großherzogin und die Frau Erb
großherzogin wurden ſofort benachrichtigt und waren alsbald zur
Stelle um die Ueberführung der Verletzten von der Kaſerne nach
dem Schloſſe perſönlich zu überwachen Der Unglücksfall der
Prinzeſſin von dem die Kunde ſich ſchnell in der Stadt verbreitete
fand allgemeine Theilnahme und eine im Schloß h Liſte
war bereits um die Mittagsſtunde mit vielen Unterſchriften be
deckt Wirklich ernſthafte Befürchtungen für das Leben und die
Geſundheit der Prinzeſſin ſcheinen rege Weiſe ausgeſchloſſen
Der von Hrn Medizinalrath Pr Pfeiffer um Mittag ausgegebene Bericht lautet Jhre Hoheit Prinzeſſin Eliſabeth ſch

gut Zuſtand befriedigend

Weimar 5 Juli Der von Hrun dine harb Dr
Pfeiffer gezeichnete heutige Bericht über das Befinden der
Prinzeſſin Eliſabeth lautet Vormittag 5 Uhr J Hoheit
Prinzeſſin Eliſabeth haben infolge des geſtrigen Sturzes mit dem
Pferde eine Quetſchung der rechten Stirngegend mit Erſchütterung
des Gehirns erlitten Der Augapfel iſt unverletzt anderweitige
Verletzungen am Körper fehlen Die Nacht iſt günſtig verlaufen

lafen

ſy 6 ſicher ſtand in der Welt und dem ſie geſagt daß ſie
n haſſe aus tiefſtem Herzensgrunde Haſſen Wor dein Fortſ folgt

Eine ſtarke Blutung aus der Naſe hat ſeit Mitternacht Porlcp
aufgehört Erbrechen iſt nur noch in 3 ſtündlichen Pauſen

Geſtern mittag wurde von einem beladenen Wagen des Fuhr

tenographen



treten Schlaſſucht und Schwerbeſinnlichkeit haben zwarW angedauert doch war die Prinzeſſin beim Erwachen kiarer
Puls 72 Temp 37,8 Der Verlauf bis jetzt ein günſtiger
Die Königin von Holland wird falls nicht mit Rückſicht
auf den Unfall der Prinzeſſin Eliſabeth andere Beſtimmungen
getroffen werden am Dienstag zum Beſuch am hieſigen Hofe
eintreffen

s Koswig i/Auh 3 Juli Hr Thonwaagrenfabrikant
euerherd deſſen Gattin am 6 März der Trichinoſis er5 während ihre ebenfalls mehr oder minder ſchwer erkrankten

Kinder wieder genaſen hat bei der Staatsanwaltſchaft ſegen die
ehemalige Fleiſchbeſchauerin Frau N den Strafantrag
wegen fahrläſſiger Tödtung geſtellt

Das Univerſitätsrentamt Leipzig erläßt im Auftrage des
ſächſiſchen Kultusminiſterinms ein öffentliches Preisausſchreiben
behufs Erlangung von Planſkizzen zu einem neuen Biblio
thekgebäude für die Univerſität Leipzig Die Pläne ſind
im Maßſtabe von 1/200 der wirklichen Größe zu entwerfen und
mit Motto verſehen unter Beifügung eines daſſelbe Motto tragen
den verſchloſſenen Umſchlages bis zum 7 Oktober mittags ein
zureichen Es ſind Preiſe von 4000 3000 und 1500 M aus
geſetzt Außerdem behält ſich das Miniſterium vor nach dem
Vorſchlage des Preisgerichts den einen oder andern der nicht
prämiirten Entwürfe zum Preiſe von 1000 M anzukaufen Das
Bauprogramm kann koſtenfrei durch das Rentamt bezogen werden

Jn Dresden iſt der Bau einer vierten Elbbrücke
eplant welche die Verbindung der Pirnaiſchen Vorſtadt vom
og Gondelhafen aus mit der Neuſtadt herſtellen wird Dieſe

Brücke ſoll nur drei Strompfeiler enthalten die zwei Eiſenjoche
verbinden Dieſe letzteren haben die größte Spannweite von
allen Brücken Deutſchlands Jhre Gliederung iſt leicht gehalten
Die Joche auf dem Lande deren es auf beiden Ufern mehrere
giebt weil der Brückenkörper hüben wie drüben eine Strecke
fortgeführt werden muß ehe er die Höhenlage der Straßen
erreicht ſind ſteinern Der Brückenbau wird ſobald der Landtag
dem Plane ſeine Zuſtimmung gegeben ſofort beginnen Das
Finanzminiſterium hat einen Staatszuſchuß von 14 Mill M in
Ausſicht geſtellt

Aus Dresden ſchreibt man der V Ztg Unſere Agrarier
die bekanntlich dem Zwiſchenhandel den Krieg erklärt haben
haben ſeit Anfang d M eine erſte Verkaufshalle vereinigter
Landwirthe eröffnet wo wie die Herren veröffentlichen
billiger verkauft wird und wo auch der Käufer vor allen Ver
fälſchungen geſchützt ſein ſoll

Zum Nachfolger des Hofkapellmeiſters Mannſtädt in
Meiningen welcher nach Berlin übergeſiedelt iſt hat der
Herzog auf Vorſchlag v Bülow s Hrn Richard Strauß ernannt
Derſelbe iſt erſt 21 Jahre alt hat aber ſchon Symphonien ge
ſchrieben die mit Beifall aufgenommen ſind

Der Typhus in der Kaſerne zu Meiningen iſt wieder
erloſchen Von nahezu 80 Erkrankten ſind zwei geſtorben zwei
für einige Zeit dienſtuntauglich geworden

Vermiſchtes
Fürſt Bismarck hat bekanntlich als Landwehroffizier

einſt einem dem Ertrinken nahen Landwehrreiter am Ufer des
Wandelſees bei Lippehne das Leben gerettet Aus dieſem Aulaß
wird jetzt im ſoldiner Kreiſe der Plan erwogen dem Fürſten Bis
marck am Ufer jenes Sees ein Denkmal zu errichten

t König Ludwig von Baiern Einer Jnformation des
wiener Korreſpondenten des Standard zufolge die demſelben
aus einer ungewöhnlichen Quelle zugegangen iſt und die er nur
unter Vorbehalt wiedergeben kann haben die Mitglieder der
bairiſchen Königsfamilie von denen einige auch mit dem öſter
reichiſchen Kaiſerhauſe verwandt ſind wiederholte Berathungen
über die Frage gepflogen wie der Verſchwendung des Königs
Einhalt gethan und die ungeheure ſchwebende Schuld die König
Ludwig auf ſich geladen hat bezahlt werden kann Die delikate

frage wird in nicht zu langer Zeit im bairiſchen Parlamente zur
prache kommen und die Familie wünſcht daher wenn es möglich

iſt ſchon im voraus zu einem Einvernehmen zu gelangen was
gethan werden ſollte Daß irgendein ganz entſchiedener Schritt
geſchehen muß darin ſind alle Theile einverſtanden aber die
Meinungen ſind darüber getheilt ob eine Abſetzung nothwendig
ſein oder ob eine Vormundſchaft genügen wird Zwiſchen den
Vertretern der Wittelsbach ſchen Familie dem deutſchen Kaiſer und
den anderen verwandten Höfen iſt noch gegenwärtig ein vertraulicher
Schriftwechſel über den Gegenſtand im Gange

Die Herzogin von Cumberland ſo meldet man aus
h wurde am Sonnabend abend 10 Uhr von einem Prinzen

entbunden

T Gedenktafel Am vorigen Sonnabend am Sterbetage
des Dichters Ernſt Schulze iſt in Celle eine Gedenktafel von
ſchwarzem Marmor welche von dem Bürgerverein geſtiftet iſt
an dem Hauſe des Hrn Karl Meyer befeſtigt worden Dieſelbe
hat folgende Jnſchrift in goldenen Buchſtaben Ernſt Schulze
der Dichter der bezauberten Roſe iſt in dieſem Hauſe am
22 März 1789 geboren und am 27 Juni 1817 geſtorben Ge
widmet vom Bürgerverein in Celle

Zum hamburger Bankdiebſtahl meldet man dem
Hann Cour daß die Bankdiebe welche bekanntlich 200,000 M
geſtohlen haben in London Paris und Genf beim Umwechſeln
der Banknoten verhaftet ſein ſollen Jn Bezug auf die Ver
haftung des einen Bankdiebes wird ſodann noch von anderer
Seite aus London gemeldet man habe dort einen der Betheiligung
an dem Reichsbank Diebſtahl Verdächtigen angehalten deſſen
Signalement mit der polizeilichen Bekanntmachung übereinſtimmt
und der bedeutende Geldſendungen mitführte Zwei Polizei
beamte ſind bereits von Hamburg nach London abgereiſt um den
Verhafteten nach Deutſchland zu transportiren

lVerunglückte Touriſten Die beiden Mitglieder des
Oeſterreichiſchen Alpenklubs Joſef Herzmann Mediziner an der
Univerſität in Graz und Adolf Kupfer aus Wien welche am
Sonnabend den 27 Juni einen Ausflug unternommen haben und
ſeither vermißt werden wurden nach einem aus Salzthal ein
getroffenen Telegramme am Todtenköpfel beim Reichenſtein mit
zerſchmetterten Gliedern todt anfgefunden Das Telegramm
welches an ein in Wien wohnhaftes Mitglied des Oeſterreichiſchen
Alpenklubs gerichtet iſt hat folgenden Wortlaut Herzmann und
Kupfer todt unter dem Köpfel von Dr Suchanek und Daniel
Jnnthaler aufgefunden Nach Herzmann s Notizbuch mußten die
ſelben arg zwiſchen ſechs und acht Uhr herabgeſtürzt ſein
Herzmann und Kupfer verließen an jenem Sonnabend Wien in
der Abſicht vom Norden aus einen Aufſtieg auf den Reichen
ſtein zu unternehmen Der Reichenſtein gilt ſelbſt bei
erprobten Bergführern als eine keinewegs ganz gefahrloſe
Partie Bei ihrer Abreiſe hatten ſie verſprochen nach
den beiden Feiertagen 28 und 29 Juni wieder nach Wien
zurückzukehren Da aber ſeither von ihnen keine Rachricht
eingelangt iſt mußte man den Befürchtungen Raum geben daß
ihnen ein Unglück zugeſtoßen ſei Der Vater des jungen Herz
mann der in Cilli wohnhafte Hausbeſitzer und Lederhändler
Herzmann verſtändigte infolgedeſſen auf telegraphiſchem Wege den
wiener Hof und Gerichtsadvokaten Dr Karl Wanek daß ſein
Sohn und ein anderer Herr Namens Küpfer von einem nach
dem Reichenſtein unternommenen Ausfluge nicht zurückgekehrt
ſeien und jede Nachricht über ihren Aufenthalt fehle Auf Grund
dieſes Telegramms traten zwei Mitglieder des öſterreichiſchen
Alpenklubs die Reiſe nach dem Geſäuſe an um Nachforſchungen
eenzuleiten Gleichzeitig hatte ſich auch ein Mitglied des Alpen
lubs aus dem Selzthale mit dem bekannten Alpenführer Daniel

Jutbaler anf die Suche nach den beiden Vermißten begeben
3 ieſe Nohforſchungen führten zu einem traurigen Reſultate denn
Aerzmann und Kupfer wurden wie erwähnt am Todtenköpfel
odt aufgefunden

Sonderbare Schwärmer Herr Friſeur Müller ingingen der die Haare des Fürſten Bismarck dieſer Tage kürzte

erfreut ſich ſeitdem eines großen von Damen beſonders
Engländerinnen die gerne in den Beſitz von Haaren des berühmten
Mannes gelangen möchten

Der Strike der Spinner und Weber in Erdmanns
dorf iſt Nachrichten vom 4 d zufolge beendet

Amerikaniſches Schützeunfeſt in Bingen
Telegramme

Das Feſt der NewYorker Schützen DeutſchAmerikaner be
gann am Sonnabend zum Gedächtnißtage der amerikaniſchen
Unabhängigkeitserklärung mit 109 Kanonenſchüſſen und einem
Feſtzug durch die mit deutſchen und amerikaniſchen Flaggen reich
geſchmückte Städt Vor Beginn des Schießens gab Hauptmann
Diehl von den JndependentNewyorker Schützen drei Ehrenſchüſſe
für Kaiſer Wilhelm den Präſidenten Cleveland und die Stadt
Bingen ab Die Gäſte waren mit Bahnzügen und Dampferbooten
angekommen und waren von dem ſchon vor 14 Tagen eingetroffenen
ArrangementsComite auf das Herzlichſte begrüßt und nach dem
Victorig Hotel geleitet worden Es ſind im ganzen 40 amerika
niſche Schützen mit Familien ſowie zahlreiche DeutſchAmerikaner
welche am Sonntag feierlich vor dem Niederwald Denkmal einen
Kranz niederlegen wollten Um 5 Uhr war auf dem Rochusberge
ein Feſtbankett an demſelben nahmen etwa 300 Perſonen theil
Hugo Hönack NewYork hieß namens des feſtgebenden Corps
die erſchienenen Gäſte willkommen und brachte ein dreifaches Hoch
auf die deutſchen Schützen die dentſche Einheit und das dentſche
Reich aus Sein erſter Toaſt Plte dem zum mächtigſten Reiche
Europas gewordenen deutſchen Vaterlande deſſen Sitten und Ge
bräuche auch ferner in Amerika heilig würden Zur Be
antwortung dieſes Toaſtes erhob fich der Herausgeber der New
Yorker Staats Zeitung Oswald Ottendorfer der mit leb
haften Acclamationen begrüßt wurde und hob in ſeiner Rede
hervor ihm und vielen ſeiner Freunde ſei es zwar nicht vergönnt
geweſen an den Opfern und Kämpfen thätigen Antheil zu
nehmen durch welche die Verwirklichung ihrer Jugendträume
erreicht und die Einheit die Größe und die Macht Deutſchlands
erſtritten worden ſei Gleichwohl könne das deutſche Vaterland
keine begeiſterteren Verehrer finden als die Bürger deutſcher Ab
kunft in der nordamerikaniſchen Union Jeder von ihnen könne
unbeſchadet ſeiner politiſchen Ueberzeugung dem Heldengreiſe der
beute als Kaiſer an der Spitze des Deutſchen Reiches ſtehe ſeine
aufrichtige Achtung und ſeine warme Berehrung zollen Leb
haftes Bravo Der beſte Schütz eines Volkes nach innen wie
nach außen bernhe zwar in dem Patriotismus und der Opfer
willigkeit ſeiner Bürger ohne daß das Erträgniß des Fleißes des
Volkes der Erhaltung einer großen ſtehenden Armee geopfert zu
werden brauche von den deütſchen Bürgern Amerikas werde
aber die unerläßliche Nothwendigkeit einer ſolchen Jnſtitution
unter den dermaligen Verhältniſſen Europas nicht nur im vollen
Umfange anerkannt ſondern ſie preiſen auch ſo laut als irgend
Jemand die hohen Verdienſte welche das dentſche Heer um den
Aufbau des Deutſchen Reiches ſich erworben und ſie wett
eifern mit allen Freunden Deutſchlands dieſer glorreichen
Armee und ihren bewährten Führern den wohlverdienten
Ruhmeskranz um die Stirne zu flechten Lebhafter Bei
fall Ebenſo ſeien die deutſchen Bürger Amerikas nicht
mit ſolcher Blindheit geſchlagen um nicht die eminenten
Verdienſte des großen Staatsmannes anzuerkennnen deſſen
Diplomatie es zu verdanken ſei daß die mächtigſten
Nationen Europas ſich um Deutſchlands Gunſt bewerben
Lang anhaltender Applaus Die Deutſch Amerikaner

verhindere weder ihr Stagtsbürgerthum noch der Re
publikanismus mit vollſter Seele in die Jubelhymne ein
zuſtimmen die heute hier der Macht der Größe und dem Ruhme
des deutſchen Vaterlandes ertöne Die Dentſch Amerikaner ſtimm
ten um ſo begeiſterter ein in die Lobpreiſung der Vorzüge des
deutſchen Vaterlandes als dieſelben die Frucht deutſcher Wiſſen
ſchaft deutſchen Gemüthslebens deütſcher Pflichttreue deutſchen

leißes deutſcher Ausdauer und Genügſamkeit ſeien Lebhafte
Zuſtimmung Redner ſchließt unter lauteſtem Beifall und drei
fachem Hoch auf das deutſche Vaterland in welches die Feſtver
ſammlung brauſend einſtimmt Emil Rittershaus bringt ſo
dann einen poetiſchen Gruß den Vereinigten Staaten Kommerzien
rath Wegeler aus Koblenz verlieſt ein Telegramm nach welchem
die Kaiſerin am Montag das Comité der Newyorker Schützen
empfangen wird Darob unendlicher Jubel Mehr als tauſend
Amerikaner ſind hier verſammelt Ein Begrüßungstelegramm geht
an den Präſidenten Cleveland ab Der Newyork Herald hat
ſich ſämmtliche Reden und Gedichte wörtlich ſowohl deutſch wie
engliſch telegraphiren laſſen Am Montag iſt Empfang der Ame
rikaner durch die Kaiſerin in Koblenz woſelbſt auf dem Schloß
d dirzſch der Kaiſerin die amerikaniſche Flagge aufgehißt wer
en wird

Die Cholera
Die franzöſiſche Regierung wies die Präfekten der an Spanien

angrenzenden Diſtrikte an die aus Spanien eintreffenden Per
en unter Beaufſichtigung zu ſtellen und wenn nwöthig zu

iſoliren
Der Agence Havas wird aus Valencia gemeldet der zurKenntnißnahme von dem Choleraimpſverfahren des Dr Ferran

nach Spanien entſendete Dr Brouardel habe die Rückreiſe an
getreten weil Dr Ferran es abgelehnt hätte ihm Einſicht in ſein
Verfahren zu geſtatten n

Todesfälle
Wie aus Graz gemeldet wird iſt in der Nacht zum Sonn

abend der General der Kavallerie Herzog Alexander von
Württemberg in Bad Tueffer geſtorben

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 4 Juli An der heutigen Börſe war die

Stimmung trotz der auf faſt allen Gebieten etwas niedrigeren Kurie eine
ziemlich feſte und in der erſten halben Stunde hatte es ſogar den Anſchein als
ob dieſelbe ſich erhalten würde Jn der zweiten halben Stunde verſtante aber
die Stimmung dafür und es trat eine allgemeine Baiſſe ein Schluß wie
bereits telegraphiſch gemeldet etwas feſter Man notirte Mecklenburger
188,50 188 75 188,25 Lübeck Büchener 163 40 Mainzer 103,10 102,90
Marienburg Miawka 76,79 76,75 Oſtpreußiſche 109 108,25 Oeſterreichiſche
Bahnen matt Dux Bodenbacher 125,25 125 124,75 Franzoſen 485 484
Lombarden 226 225 Galizier 99,69 99,25 Kredit um 1 Kommanditantheile
um 0,10 billiger Fremde Reuten waren wenig verändert nur Ruſſen waren
ſehr feſt und höher Ruſſiſche Noten unverändert Laurahütte und Dortmunder
faſt unveräudert Bochumer Gußſtahl 253,80 Privat Diskonto 2i Proz

Wien 5 Juli Telegr Privatverkehr Oeſterr Kreditaktien 287,30
4 e ungar Goldrente 99,15 Feſt

Wien 4 Juli Die Wiener Zeitung veröffentlicht den Staatsvertrag
mit Deutſchland wegen der Eiſendahnverbindungen Mittel Steine
Ottendorf Hannsdorf Ziegen hals Lindewieſe Ottmachau
und Ratibor Troppau

Petersburg 4 i Telegr Dem Vernehmen nach hat der Börſen
Ausſchuß veſchloſſen daß vorbehaltlich der Genehmigung des Finanzminiſters
die 5proz Kapitalrentenſteuer für die an der Börſe in Petersburg
gt handelten Effekten von dem Verkäufer zu entrichten ſind

3 prozent Preußiſche Konſols An der Sonnabend Börſe
wurden wie bereits telegraphiſch gemeldet von der kgl SeehandlungsSoßzietät
durch vereidete Makler zum erſten male 3 prözentige Preußiſche
Konſol s in den Verkehr gebracht Es waren nach Angabe der Makler mehrere
Millionen Mark zum Einführungskurſe von 98 Proz zum Abſatz beſtimmt
wordeu die ſchnell vergriffen waren Dieſe Thatſache erregte einiges Aufſehen
an der Vörſe da eine Anzeige in betreff der Einführung dieſer neuen Gattung
von Papieren bei dew Vörſenkommiſſariat nicht gemacht worden war Die
Aelteſten der Kaufmannſchaft inhibirten zunächſt formell den Verkauf und traten
ſogleich zur r h über dieſe Angelegenheit zuſammen Die gawe An
gelegenheit war im weſentlichen eine formelle da über das Recht der Regierung

r die Börſe als Markt für ihre Staatspapiere aller Art zu ne
ein Zweifel herrſcht Dies Kugggeben muß es auffällig erſcheinen
die Kreiirung eines neuen Papieres nicht vorher De angezeigt war Der
Kreirung von prozeut Konſols wurde ſeitens Börſe noch eine be
ſondere Tragweite beigelegt Es wird die Vermuthung ansgeſprochen daß die

iſt Wir glauben jedoch nicht meint die Nat Ztg daß ein ſolcher SchrittWeſt Pird da der Finanzminiſter v Scholz bei Gelegenheit der Konverſion

der 4 prozent Konſols im Landtage ausdrücklich erklärte daß eine weitere
Herabſetzung des Zinsſatzes zur Zeit nicht opportun ſei Auf den Kurs der
Aproz Konſols hat das Ereigniß noch keinen erwähnenswerthen Einfluß aus

übdt wohl aber war ein ſolcher auf die inländiſchen Eiſenbahn Obligationen
ſowie auf die ausländiſchen Acrapterg indem für beide Kategorien ſich
e aufluſt doknmentirte bemerkbar Bei Bewilligung der Mittel für denSan Je und Nebenbahnen iſt dem Finanzminiſter die Feſtſetzung des
insfußes der auszugebenden Slaatsſchuldenverſchreibungen bekanntlich ſelbſt
berlaſſen trotzdem überraſchte wie ſchon geſagt die Maßregel am Sonnabend

Beſonders war man in den erſten Finanzkreiſen ſehr unangenehm berührt daß
die Einführung mit Umgehung aller der Firmen geſchah welche bisher ſtets
ur Uebernahme der Konſols hinzugezogen wurden Der Text der neukretrten
nleihe iſt genau derſelbe wie bei den Preußiſchen 4proz Konſols Die Stücke
ind mit am 1 April und 1 Okt fälligen Kupons verſehen und werdeu in
bſchnitten von 5000 2000 1000 500 300 und 209 M ausgegeben

Die Verwaltung des Nord deutſchen Lloyd beruft zum 20 d eine
außerordentliche Generalverſammlang auf deren Ta esordnung u u der An
trag ſteht die in der letzten Generalverſammlung bewilligten Geldmittel von
15 auf 20 Millionen Mark zu erhöhen Ein weiterer Putri der Verwaltun
betrifft die Ermächtigung zum Umtauſch der Goldthaler Aktien in auf Ma
lautende Aktien 4

Der Liquidator der Aktiengeſellſchaft für Tabakfabrikation
vorm G Prätorius in Liqu vertheilt die fünfte Liquidationsrate im Betrage

von 2 Proz oder 12 M auf die Aktie bei den bisherigen vier Rückzahlungen
ſind den Aktionären im ganzen 48 Proz gezahlt

Der Aufſichtsrath der Breslauer Oelfabriken beantragte den ge
ſammten Reingewinn zu Abſchreibungen zu verwenden dagegen erklärten ſi
verſchiedene Mitglieder welche eine kleine Dividende verlangien der Beſchlu
hierüber wurde vertagt

Die dem Aufſichtsrathe der Bangeſellſchaft Paſſage vorgelegte Semeſtral
bilanz ergiebt nach den üblichen Abſchreibungen einen Gewinn von 3 Proz
p r t

Eine Lieferung von Lokomotiven und Eiſenbahnwagen
die in den Werkſtätten des Hohenzollern in Düſſeldorf und von der
Eiſenbahnwagen Bauanſtalt van der Zypen Charliér in Dentz her
geſtellt worden ſind gelangt gegenwärtig zur Verſendung nach Japan Es
iſt dies die zweite Lieferung vom europäiſchen Kontinent und beſonders be
merkenswerth dürfte es ſein daß es der deutſchen Induſtrie ſchon bei der
zweiten Lieferung welche von Europa nach Japan geht gelungen iſt dem
deutſchen Fabrikat den Vorzug zu erringen

Eiſenbahn Einnahmen Königsberg i Pr 4 Jnli Betriebs
einnahme der Oſtpreußiſchen Südbahn pr Juni 1885 betrug nach vor
läufiger Feſtſtellung im Perſonenverkehr 90,228 M im Güterverkehr 215,718
Mark an Extraordinarien 20,000 gamen 325,950 M darunter auf
der Strecke Fiſchhauſen Palmnicken 4248 M im Jnni 1884 definitiv 292,870
Mark mithin gegen den entſprechenden Monat des Vorjahres mehr 33,080 M
im ganzen vom 1 Jan bis Ende Juni 1885 2,584,665 gegen 1,726,307
Mark im Vorjahr mithin gegen den entſprecherden Zeitraum des Vorjahres

mehr 858,3538 M

Waaren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe
3 Jult 4 JullGrannlated M 7 MKryſtallzucker I S r

Kryſtallzucker II aKornzucker 96 26,15 26,30 26,15 26,30
Kornzucker 95 haKornz Rend 88 24,50 25,00 24,70 2b,10
Nachprod 88 92 e 2 ado Rend 75 20,30 21,30 20,50 21,80

Tendenz am 4 Juli Beſſer

3 Juli 4 Julir Brodraffinade a M eein Brodraffinade

Brod Melis T IGem Raffinade 31,25 31,75 31,25 31,75
Gem Melis I 30,59 30,75 30,50 30,75

Tendenz am 4 Jnli Unverändert
Die UAelteſten der Kaufmannſchaft

Parts 4 Juli Telegr Rohzucker 88 feſt loco 43,50 à 44,00
Weißer Zucker feſt Nr 3 pr 100 Kg pr Juli vr Aug pr Sept
48,50 pr Okt Jan b1,00

London 4 Juli Telegr Havannazucker Nr 12 17 nom Rüden
Rohzucker 16 unregelmäßig Centriſugal Cuba

Kaffee
Hamburg 4 Jul Telegr Kaffee ruhig Umſatz 2000 Sack

Vetroleum
Bremen 4 Juli Telegr Schlußbericht Standard whlte loes

7,55 Br per Aug 7,55 bez u Kf ver Aug Dez 7,75 bez u Kf
Hamburg 4 Juli Telegr Standard whlte loco 7,50 Br 7,40

Gd per Jnni 7,25 Gd per Aug Dez 7,65 Gd Feſt
Stetttn 4 Juii Telegr Petroleum loco alte Uſance 20 Targ

Caſſa 7,75 M
Berlin 4 Juli Amtl Feſtſt Raſſintrtes Standard white per

200 Kg mit Faß in Poſten von 100 Ttr Termine feſt Gekündigt Etr
Kündigungspreis M Loco 23,70 bez per dieſen Monat 28,70 per
JuliAng per Aug Sept per Sept Okt 23,90 perM per Nov Dez per Dez Jan perJan Febr Mh Antwerpen 4 Jnli Telegr Schlußbexicht Raffinirt Type welß
loco 18 bez 18 Br per Aug bez 18 Br per Sept bez 19
Br per Sept Dez 19 bez 19 Br Steigend

Spiritus
Berlin 4 Juli Amtl Feſtſt Splritus pr 100 Lt à 100 Proz

10,000 Proz Termine feſt u höher Gekündigt 310,000 Liter Kündigungspreis
42,00 M Loco mit Faß pr dieſen Monat 41,7 42,4 bez pr Jull
Aug 41,72 424 bez pr Aug Sept 42,6 43,2 bez per Sept Okt 43,6 44,0
dez pr Okt Nov 43,7 44,0 bez pr Nov Dez 43,7 44,0 beg Spiritus
pr 100 Lit à 100 Proz 10,000 Proz loco ohne Faß 42,2 bez ab Speicher

r r toffelſ ragdeburg 4 Juli artoffelſpirttus für 10,000 Liter Proz locoohne Faß 43,20 43,70 M Die Kelteſten der Länteeene
Magdedburg 4 Jnli Hermann Waither Wochenbericht

Während anfangs der Woche unſer Spiritusmarkt durch Geſchäftsloſigkeit die
Vorwoche übertraf bietet der Schluß ein etwas erfreulicheres Bild Der über
alle Maßen heruntergedrückte Werthſtand des Artilels läßt es uachgerade ais
ungeſährlich erſcheinen ſelbſt mit einem größeren Lager in die neue Campagne
zu gehen zumal Berlin für Herbſiſichten 2 M mehr notirt als für Juli be
zahlt wird r richtiger Erkenntnß der Verhältniſſe iſt daher das Angedot
von Waare ſehr ſchwach und ſind größere Poſten nur mit hohem Aufgelde zu
haben Bisher glaubten Käufer abwarten zu können da aber die Juli
Kündigungen in Berlin keinen erneuten Preisdruck ausüben konnten fangen
Bedürftige nachgerade an ſich den Verhältniſſen anzudequemen und iſt die
Nachfrage eine ſtarke Größere Abſchlüſſe ſcheiterten ader an der Steifheit der
Lagerinhaber welche erſt bei etwas höheren Preiſen zum Verkauf geneigt ſind
Kartoffelſpiritus loco ohne Faß war amtlich notirt von 42,60 43 90
ab Speicher bei freier Vorhaltung der Gebinde wurde ca 1,50 M mehr be
zahlt Termine wurden mit 1,50 M über Berlin geſucht waren aber nicht
erhältlich mit 1 M mit Faß à 4 M für 100 1 Rauminhalt war dagegen zu
haden Rübenſpiritus war ganz geſchäftslos es fehlen Abgeber weil die
meiſten Brennereten ſtill liegen und die wenigen welche noch im Betrieh ſind
nur auf frühere Verſchlüſſe ausliefern
Niehre päig 4 Juli Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 42,20 M Gd

iedriger

Breslanu 4 Juli Telegr Pr 100 Lit 100 Proz uli Auw r a re J e 4,1o m pr Jo fen J Jnli Telegr Loco ohne Faß 41 Juli 41,1e 441,90 pr Sept 42,50 pr Okt 42,50 M Seit r
datter

Stettln 4 Jull Telegr Unver loco 41,2 Juli 41a 42,30 St u 43,39 n a r a
Hamburg 4 Juli elegr uhig pr Juli Aug 322 Brwer g G I Fet Br T S de prParis 4 Juli elegr ſt pr Juli 47,2 3 48,00 rSept Dez 49,50 vr Jan April 50,25 t a t

Waſſerſtands Nachrichten
Saale

Je Unterh 5 Juli 1,74 6 Jull 74
rot Unterh 1,76 1,76Kalde Oberp 3 Juli U40 4 Juli 1a2

S Unterp 52 66Unſtrut
Artern Brückenp 4 Juli 0,46 5 Juli 0,48

Elbe
Magdeburg 3 Juli 0,76 4 Juli 0,80Torgau 0 32itten
Roßlon

Bardy vDresden a

Möglichkeit einer Lonverſion der 4prozent Konſols näher gerücke
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Hanufactur Node Waaren Seidenstoſſe Sammete Ieinen Dlsasser Baumwollen Waaren Gardinen

Planelle Tücher Reise Schlaf und Stepp Decken Bedruckte Ilöhbelgtoſfe
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ne Erweiterung meiner Verkaufsräume empfehle ich mein Geſchäft einem geehrten Publikum als billigfte Bezugs

quelle für
III

Regelmäßige große Maſſenabſchlüſſe mit den n Fabriken und der bekaunt ſchnelle Umſatz meiner Waren
ſetzen mich in den Stand ſämmtliche Artikel der Manufacturwaarenbranche zu Grügimnal Fabrik
Preise zum Verkauf zu bringen Nach unnnmehr

beendeter
23 e e eereeeeht F 5 re JJ a W r 7 r aäte v S de S S 2 tS e 22 r re a e Se S e r2 S S T r e v S T e a ed e c e e Shabe ich auch in dieſem Jahre nachſtehende Saiſongrtikel im Preiſe derartig zurückgeſtellt daß dadurch meieine ganz beſondere günſtige Gelegenheit geboten iſt vortheilhafte Eintänfe e ß W meinen werehen Kunden e

Cirea 200 Stüd Sommer und Herbst Faqguets halb und ganz anſchließende

d

hanptſächlich Modelle diesjähriger Preis 15 18 Mark jetzt für 9 Mark pro Stück ein
Poſten Begenhaveloghes und Paletots a Stück Mark 7,50 ein Poſten Ann e e e e ehe dere eEkäöcier nur an Gelee beſtehend ſta 60 Mark nur 1824I Mindermemtel Markt 2,50 pro Stück wer

Sämmtliche noch am Lager befindliche

Hlsäesser Waschsetofe
ebenſo der größte Theil der SCE W en el farbigen wollenmen Kleiderstoffen

Ferner offerire ich meinen werthen Kunden einen nen eingegangenen

e grossen Posten buntfarbiger Möbel Göpers
welche ſich beſonders zu Portièren und Gardinen eignen zu dem enorm billigen Preis von 45 50 Pfg pr Meter

e Größtes Sortiment Disasser Hemdentuche beſte Qual nur 45 Pfg per Meter ſtatt früher 60 Pfg 2 Qual prMeter 35 Pfg früher 50 55 Pfg 3 Qual 27 Pfg früher 40 Pfg Chittons und rig unr beſeke Qualititer
vis 35 Pfg pr Meter S Größtes Sortiment Bettzeuge und Inletts 30 40 50 und 60 Pfg pr Meter in glatt

O Stück Prima Winter Bollmanns

29

r 5

a Inlett und Brell Settbreite Meter 90 und 125 Pfg Ia Qual 150 Pfg Rerrenhuter Leinen 64 und 54 Meter
30 40 50 60 100 Pfg Handtuchzeuge in grau 15 35 Pfg pr Meter in weiß 30 60 Pfg Ju Bettdecken und S

e Tischdecken ſtets Gelegenheitstäufe

e Sünmnmtliche Vetterartäkcel bedeutend ermäßigt I
Stets großes Lager in

englischen und sächsischen schweren Tüll Gardinen
84 Prima Zwirn Gardinen à Mtr 30 und 35 Pfg

104 Prima Zwirn Gardinen à Mtr 40 und 45 Pfg

Tricot Taillen nur beſte Onglität in ſämmtlichen Farben 3 4 5 bis 10 Mart h
I Geſtrickte Wammen Röcke Mk 1,20 Große ſchwarze Taſllen Tächer pr St 65 Pf

Herren Damen und Kinder Wäsche
ift im Preiſe ganz beſonders zurückgeſetzt worden

4 e

2 e c e e e e SFür den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

S 2 e 4
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